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Die Witterung des Jahres ?84S.

Dem nämlichen Beobachter, der uns eine Uebersicht der

Witterung im vergangenen Jahre mitgetheilt hatte'ch, ver-
à danken wir dieses Mal nachfolgende Zählungen:

Schöne Tage. Neutrale. Regen. Schnee.

Jäuuer 4 10 4 13
Horuung 8 12 3 5
Mär; 9 13 2 7
April 6 9 IN 5
Mai 7 Ik 2

Brachmonat 8 0 1k —'
Hcumouat 7 10 14 —
Augstmonat. 17 0 8 —
Hcrbstmonat 16 « 7 i
Weinmonat 1» 8 9 4
Wintermonat 9 12 4 5

Christmonat 12 1k 2 1

Zusammen : 112. 115. 95. 43.

Das durchschnittliche Verhältniß von 233 trockenen Tagen
wurde dieses Mal nicht erreicht, indem wir deren nur 227
halten.

îlcbr» ficht der Sebm ten, Ehen, Leichen und Ver-
m à ch wisse im Jahre ?84S

Im Ganzen sind 192 Personen mehr geboren worden als gestorben.
In Herisau, Schonengrund und Wald übersteigt die Zahl der Todes-
falle dieicnige der Geburten; in Schwcllbrunn sind beide Zahlen gleich.
Alle übrigen Gemeinden haben mehr Geburten als Leichen, und in
Lutzcnberg, Bühler und Nchetobel ist das Ucbergewicht am stärksten.

Unter allen Leichen haben wir Gott Lob! nur Einen Selbstmordsfall.
Eine Weibsperson von Schwellbrunn, in Herisau wohnhaft, endete
vorsätzlich ihr Leben.

Das höchste Alter wird wahrscheinlich ein Mann in Gais erreicht haben,
der 91 Jahre, 4 Monate und 29 Tage zählte.

Jahrgang 1842, S. 186.
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